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Wenn die Sicht durch das Gelände, die 
Bebauung oder das Wetter beeinträchtigt 
ist, kommen klassische Drohnendetektions-
verfahren an ihre Grenzen. Akustische 
Sensorik kann optische oder funkbasierte 
Technologien ergänzen und dadurch Sicher-
heitssysteme robuster machen.  

Die Lösung des Fraunhofer IDMT ist in der 
Lage das Klangmuster von Drohnen zu 
detektieren – dank maschineller Lernver-
fahren auch in lauten Umgebungen. Aus 
den Signalen mehrerer Mikrofone lässt sich 
ableiten, aus welcher Richtung sich das Flug-
objekt nähert. Ein besonderer Vorteil der 
akustischen Sensorik liegt im geringen Ener-
giebedarf. Das System erfasst Schallemissio-
nen und Schwingungen in der Umgebung 

und sendet für die Detektion keine Signale 
aus. Die Technologie kann flächendeckend 
ausgebracht sowie autark betrieben werden. 
Außerdem kann die Detektion weiterer 
akustischer Ereignisse eingerichtet werden, 
wie etwa von Fahrzeugen, Einbrüchen oder 
Schussgeräuschen. 

Lassen Sie sich über verschiedene Integra-
tionsmöglichkeiten als Software oder eigen-
ständige Systemlösung beraten. 

Weitere Informationen  
auf unserer Website

Ihre Vorteile:

Detektion von Drohnen auch 

ohne Sichtkontakt

Datenbasierte Dokumentation 

von Ereignissen

Akustische Sensorik ergänzt 

optische oder funkbasierte 

Verfahren 

Energieeffizient und sendet 

keine Signale zur Detektion aus

Weitere akustische Services 

zeitgleich auf dem Sensor mög-

lich (z. B. Fahrzeuge, Schüsse)
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Drohnen können für sensible Gebiete, wie Flughäfen, kritische Infrastrukturen 
oder militärische Liegenschaften zu einem Sicherheitsrisiko werden. Außerhalb 
der Sichtlinie fliegend sind sie jedoch schwer erfassbar. Das Fraunhofer IDMT 
in Oldenburg hat eine akustische Sensorlösung entwickelt, die Drohnen auch 
ohne Sichtkontakt anhand ihres Klangmusters erkennt und lokalisiert. 

Akustische Drohnendetektion

Drohnen anhand ihres akustischen Fingerabdrucks 
erkennen und lokalisieren 
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